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Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
ein glückliches und gesundes neues Jahr 2021!

Gedenken am Löwendenkmal am Heiligen Abend 2019 
(Foto: Gemeinde Waakirchen)
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein wahrlich besonderes Jahr neigt sich dem Ende zu. Traditio-
nell machen wir uns zum Jahreswechsel Gedanken, wie das 
folgende Jahr werden soll. Vereine planen ihre Aktivitäten und 
Feste, Jubilare planen eine Feier, Paare planen ihre Hochzeit 
und andere wollen mehr Sport treiben oder sich beruflich 
verändern. Verschiedenste Wünsche und Ziele hatten wir für 
2020. Doch vieles kam anders, denn auf die Pandemie war 
keiner vorbereitet.

Jetzt hoffen wir auf einen guten Impfstoff, der wieder zur Nor-
malität führen kann. Zurückschauend konnte trotzdem im Jahr 
2020 einiges Positives erreicht werden. So wurde unter ander-
em mit dem Bau des Feuerwehrhauses begonnen, ein Radweg 
mit Obstbaumallee wurde angelegt, die Sanierung des Brunnenwegs wurde abgeschlossen und die 
neue Gewerbestraße errichtet.

Der Start in 2021 wird die Wünsche und Planungen mit strengen und notwendigen Beschränkun-
gen noch begrenzen. Dafür appelliere ich um Besonnenheit und Geduld.
Bitte achten Sie auf ihre Nachbarn oder Bekannten, die eventuell von den Beschränkungen stärker 
betroffen sind oder alleinstehend nun keine Kontakte pflegen können. Ein telefonisches Gespräch 
ist da oft sehr hilfreich. Aus eigener Erfahrung weiß ich, wie wichtig es ist, in 14 Tagen Quarantäne 
Unterstützung und Zuspruch von „Außen“ zu erhalten. Vielen Dank für die Hilfe und die Hilf-
sangebote, die die Versorgung in dieser Zeit sichergestellt haben und ein Gefühl von beschützter 
Geborgenheit vermittelten. Wer Hilfe und Unterstützung benötigt, kann sich zum Beispiel an die 
Gemeinde oder die Nachbarschaftshilfe wenden.

Unterstützen können Sie aktiv mit ihrem Einkaufsverhalten unsere örtlichen Gewerbetreibenden, 
wie zum Beispiel die Einzelhändler oder die Gaststätten, die wohlschmeckende Speisen zum Mit-
nehmen anbieten.

Zu guter Letzt bedanke ich mich ganz herzlich bei allen, die sich im letzten Jahr ehrenamtlich für 
die Menschen und das Leben in unserer Gemeinde engagiert haben! Ob unsere Feuerwehren oder 
die Mitglieder der verschiedenen Vereine und der Helferkreise, ohne sie wäre ein harmonisches, 
soziales, sicheres und solidarisches Miteinander nicht möglich!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen – auch im Namen des Gemeinderates 
und aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde – einen guten Start in ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2021!
Herzlichst, Ihr 

Norbert Kerkel
1. Bürgermeister					   

oberlandbank.de

Raiffeisenbank
im Oberland eG

Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns
schon auf die gemeinsame Arbeit für ein erfolg-
reiches Jahr 2021.

die guten Ansätze.guten Vorsätze, wir   Sie haben die  
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Weitere wichtige Kontaktdaten 
 
 

Kindertagesstätte Erika Sixt, Schaftlach                       info@kiga-schaftlach.de 
Magdalena Köstler    81 80     Kindergarten   
               50 76 23   Kinderkrippe   
  
Kinderhort „Schukischawa“                          schukischawa@kiga-schaftlach.de 
Helga Schneid  4 22               
 
Kindergarten                     St-Martin.Waakirchen@kita.erzbistum- muenchen.de 
St. Martin, Waakirchen           
Bobbi Lechner  15 70                              
 
Grundschule Waakirchen                                gs@schule-waakirchen.de 
Holger Kraus   18 53 
 
Bücherei Waakirchen Buchenweg 1 (im Schulhaus) 
Di: 16.30-19.00 Uhr, Fr: 17.00-19.00 Uhr 
Kristina Sendlhofer     50 88 27  
 
Nachbarschaftshilfe Schaftlach-Waakirchen e.V.                        St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de 
über                               
Pfarrbüro St. Martin  2 46    
 
Behinderten-/Seniorenbeauftragte                            rhoelscher@gmx.de 
Gisela Hölscher   80 90  oder   0151 / 121 866 30 
 
Integrationsbeauftragte Asyl                            silviaangela.hartl@gmx.de 
Silvia Hartl   0171 / 510 82 53 
 
Kinder-/Jugendbeauftragte                              eobermueller@gmx.de 
Evi Obermüller   901439  oder   0176 / 21965971 
 
Energie-/Klimaschutzbeauftragter                  energie@gemeinde-waakirchen.de 
Gerhard Kocher  0171 / 4450955   g.kocher@posteo.de 
Vertreter: Sebastian Wetter, Wolfgang Schmiedel 
 
 

Abfallentsorgung 
 
Wertstoffhof Hauserdörfl, Moosrainer Weg: 
 

Fam. Bachhuber    89 43               Donnerstag geschlossen 
Mo., Di., Fr.:      14.00 – 18.00 Uhr  
Mi.:                      8.00 – 12.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa.              7.30 – 13.00 Uhr    

 

 
VIVO Kommunalunternehmen Warngau          08024 – 90 38 0 
Gebühren, Müllabfuhr, Abfallberatung           08024 – 90 38 50 
www.vivowarngau.de                        info@vivowarngau.de 
 

E.ON Störungshotline 
Strom 0941 – 28 00 33 66  // Gas 0941 – 28 00 33 55 

 

Telefonverzeichnis 
Gemeindeverwaltung - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
(nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21 / 90 28-0 * Fax: 0 80 21 / 90 28-32 
E-Mail:   info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 
 

Funktion      Name           Tel-Nr.     E-Mail 
 
1. Bürgermeister  Norbert Kerkel      9028-20   n.kerkel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Geschäftsleitung  Markus Liebl       9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
 
Vorzimmer      Sabrina Link        9028-20    s.link@gemeinde-waakirchen.de 
Personalstelle / Gemeindeblatt 
 
Kämmerer      Michael Moosmair    9028-29    m.moosmair@gemeinde-waakirchen.de 
 
Bauamt/Leitung   Christoph Marcher    9028-21   c.marcher@gemeinde-waakirchen.de 
 
Ordnungsamt     Sabrina Schmid     9028-12   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de 
Liegenschaftsverwaltung 
 
Meldeamt       Michael Link        9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 
Passamt        Corinna Schlaghaufer  9028-25   c.schlaghaufer@gemeinde-waakirchen.de 
Gewerbeamt / Fundbüro 
 
Kasse/Leitung    Burcin Celiktel      9028-24   b.celiktel@gemeinde-waakirchen.de 
 
Kasse/Stv.Ltg.    Irmgard Latein      9028-14    i.latein@gemeinde-waakirchen.de 
Zweitwohnungssteuer  
 
Steueramt       Sabine Schweiger    9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
Wasser- u. Kanalgebühren 
 
Hundesteuer     Markus Auer       9028-35    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 
Tourismus / Datenschutz 
 
Kämmerei       Sebastian Fischer    9028-28    s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
Abrechnung Kinderbetreuung  
 
Bauhofleitung    Martin Reiter       9028-30    bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Wasserwart     Andreas Nachmann   9028-38   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 
Archivar        Hans Winklmair     9028-27    archiv@gemeinde-waakirchen.de 
 
Auszubildende   Anna Heinzlmeier    9028-31    a.heinzlmeier@gemeinde-waakirchen.de 
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++  ABGABETERMIN  ++  BITTE UNBEDINGT EINHALTEN  ++ 

 

Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Februar-Ausgabe ist 
 

Donnerstag, der 7. Januar 2021. 
 

Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion 
 

Abgabetermin nächste Ausgabe (März 2021) 
 

Sonntag, der 7. Februar 2021 
 

 
Spendenkonten für Bedürftige in der Gemeinde Waakirchen 

 
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee  Raiffeisenbank im Oberland eG 
 

IBAN: DE62711525703016079331      IBAN: DE89701695980043210707 
 

BIC:   BYLADEM1MIB                BIC:   GENODEF1MIB 
 
 

Impressum    Herausgeber:    Gemeinde Waakirchen 
                        vertreten durch 1. Bürgermeister Norbert Kerkel 
                        Tegernseer Str. 7 
                        83666 Waakirchen 

Redaktion:      Sabrina Link, Tel: 08021/902820,  
Fax: 08021/902832 

                         Mail: info@gemeinde-waakirchen.de 
Anzeigen/Druck:  Thamm Landzeit, Werbeagentur und Verlag 

                         Wallbergstr. 21, 83666 Waakirchen 
                         Tel: 08024 / 9989-0, Fax: 08024 / 7365 
                         Mail: mail@landzeit.info 

Verteilung:      kostenlos an alle Haushalte 
Auflage:        2.900 Stück  

 
Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z.B. bei Überlänge 
(mehr als eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen. 

 
 
Liebe Artikelverfasser! 
 

FOTOS machen unser Gemeindeblatt lebendig! Bitte achten Sie darauf, 
dass diese auch von guter Qualität sind, sonst kann ein einwandfreier 
Abdruck leider nicht gewährleistet werden, vielen Dank! 

 

Ihr Redaktions- und Druckteam 

 
Wasserhärtegrad in Waakirchen 

 

Gesamthärte 18,0o dH entspricht Härtegrad 3,20 = Härtebereich: hart 
 
 

Bürgerenergiepreis Oberbayern – Mein Impuls. Unsere Zukunft! 
10.000 Euro für die Energiezukunft: Bewerben Sie sich jetzt! 
 
Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhalten die Umwelt. Obwohl eine gesunde Umwelt 
den Meisten am Herzen liegt, sehen viele Menschen ihre Möglichkeiten zu nachhaltigem 
Handeln im Alltag nicht. Umso wichtiger sind Vorbilder, die Umweltschutz und nachhaltigen 
Umgang mit Energie vorleben. Viele Energiehelden, klein und groß, bringen mit ihrem 
lokalen Engagement die Energiewende voran. Das Bayernwerk und die Regierung von 
Oberbayern machen sich jedes Jahr auf die Suche nach den Helden der lokalen 
Energiezukunft, um sie mit dem Bürgerenergiepreis Oberbayern auszuzeichnen. Dadurch 
erfahren noch mehr Menschen von den vielen Impulsen, die Bürgerinnen und Bürger setzen. 
In Oberbayern beginnt nun die nächste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der uns auch in 
diesem Jahr wieder die Regierung von Oberbayern unterstützt. 
 
Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an Privatpersonen, Vereine, 
Schulen und Kindergärten, die mit ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die 
Energiezukunft setzen. Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen und 
Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und sich mit den Themen Energieeffizienz oder 
Ökologie befassen. 
Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrieben, die deren eigentlichen 
Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein Heizungsbauer, der eine neue Wärmepumpe 
entwickelt hat). 
 
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und Videos der Vorjahressieger sind im 
Internet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden. Bewerben Sie sich für 
diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen Ideen und Projekten Sie die Energiezukunft 
vorantreiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 17. März 2021 hochgeladen werden, nehmen 
in dieser Be-werbungsrunde teil. Später eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr 
berücksichtigt. 
Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch die Höhe des Preisgeldes 
festlegt. 
 
Fragen zum Bewerbungsverfahren beantwortet die Projektverantwortliche des Bayernwerks, 
Annette Seidel, Telefon 09 21-2 85-20 82, annette.seidel@bayernwerk.de. 
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Bürgerversammlung entfällt 
 
Aufgrund der Entwicklungen hinsichtlich der Corona-Pandemie 
muss die Bürgerversammlung 2020 leider entfallen.  
 
Um trotzdem Fragen aus der Bürgerschaft beantworten zu können, bittet die 
Gemeinde darum, diese per E-Mail unter: info@gemeinde-waakirchen.de oder 
auch per Post an die Gemeindeverwaltung, Tegernseer Str. 7, 83666 
Waakirchen zu schicken. 
 
Eine kurze Zusammenfassung aller Zahlen, Maßnahmen und Bilder aus dem 
Berichtsjahr 2019 finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.waakirchen.de/Aktuelles/Presse-aktuell  
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 
 

 
 

 
 

Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklungen ist das Rathaus Waakirchen 
bis auf Weiteres für den Parteiverkehr geschlossen.  

 

Bitte wenden Sie sich ausschließlich telefonisch oder per E-Mail an uns. 
 

In Einzelfällen, in denen eine Bearbeitung per Telefon, E-Mail oder auf dem 
Postweg nicht möglich ist, sind persönliche Vorsprachen ggf. 

durch einen vorab vereinbarten Termin möglich.  
 

Die Kontaktdaten der jeweiligen Ansprechpartner finden Sie vorne in diesem Heft 
sowie auf unserer Homepage und im Telefonbuch. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 

Bleiben Sie gesund! 
 

Ihre Gemeindeverwaltung Waakirchen 
 
 

 

HIER KÖNNTE IHRE ANZEIGE STEHEN!
Infos zur Anzeigenschaltung unter 

0 80 24 / 99 89 0 oder per Mail: mail@landzeit.info

Aus dem Gemeinderat

In der Sitzung am 10.11.2020 wurden im 
öffentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Der Kreisjugendring Miesbach stellt sich vor
Vertreter des KJR stellen sich und die Tätigkeiten 
des KJR vor. Es werden Organisation, 
Aufgabenstellungen und Angebote sowie die 
Finanzierung erläutert. Neben den 4 Jugend-
zentren im Landkreis soll künftig auch mehr mobile 
Jugendarbeit angeboten werden (z. B. mobile 
Jugendtreffs, oder einzelne Veranstaltungen). Da 
unlängst ein Kleinbus angeschafft wurde, kann 
auch bei Bedarf ein Shuttleservice bereitgestellt 
werden.

Vorstellung des Energienuztungsplans	
Nach Fertigstellung wird der Energienutzungsplan 
für die Gemeinde Waakirchen präsentiert. 
Frau Regauer und Herr Scharli erläutern die 
Grundzüge des Plans und bieten weitere Unter-
stützung bei der Umsetzung einzelner Planziele 
an. Abschließend werden noch einige Fragen aus 
dem Gremium erörtert.

Erhöhung Kindergarten-, Hort- und Krippen- 
gebühren ab 2021
Die Betreuungsgebühren (Haus für Kinder 
Schaftlach) wurden zuletzt 2017 angepasst. Auf-
grund steigender Personal- und Sachkosten ist es 
nach 4 Jahren nötig, die Gebühren zu erhöhen. 
Die Personalkosten haben sich in diesem 
Zeitraum um knapp 10 Prozent erhöht. Durch die 
geplante Anpassung soll dem jährlich steigenden 
Defizit entgegengewirkt werden. Zudem ist das 
Kindergeld von 2017 bis 2021 um 14 Prozent 
(von 192,00 € auf 219,00 €) gestiegen. Aus 
diesen Gründen schlägt die Verwaltung vor, die 
Gebühren zu erhöhen. Dies wurde mit Herrn 
Mädler vom Kath. Kindergarten St. Martin 
abgestimmt und die Kirche wird die Beiträge 
entsprechend der Gemeinde mit anpassen. Die 
Beitragserhöhung soll zum 01.03.2021 erfolgen. 
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat 
folgenden 

Beschluss: Die 
Gebühren werden wie vorgeschlagen zum 
01.03.2021 erhöht.

Gemeinde Waakirchen, Verlängerung der 
Veränderungssperre für das Gebiet der 
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 
"Schaftlach-Buchkogelstraße"; Satzungsbe-
schluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Waakirchen 
hatte in der öffentlichen Sitzung am 15. Januar 
2019 beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 8 
„Schaftlach-Buchkogelstraße“ zu ändern. Durch 
diese Änderung soll der Geltungsbereich des 
vorgenannten Bebauungsplanes in Schaftlach 
um den innerörtlichen Bereich Richtung 
Michael-Schreiber-Weg erweitert werden. Zur 
Sicherung der Planung hat der Gemeinderat 
ebenfalls in seiner Sitzung am 15.01.2019 
eine Veränderungssperre für das genannte 
Gebiet als Satzung beschlossen. Da die von 
der Veränderungssperre zu sichernde Planung 
bisher noch nicht abgeschlossen werden konnte 
und die allgemeinen Voraussetzungen für den 
Erlass der betreffenden Veränderungssperre 
im Zusammenhang mit der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 8 „Schaftlach-
Buchkogelstraße“ weiter fortbestehen, soll die 
Geltungsdauer der Veränderungssperre nun um 
ein Jahr verlängert werden.
Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die 
Satzung über die Verlängerung der Verände-
rungssperre für das Gebiet der in Aufstellung 
befindlichen 2. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 8 „Schaftlach-Buchkogelstraße“ samt 
Anlagen gem. §§ 14, 16 und 17 Abs. 1 BauGB.

Fraktion WIR und FW: Antrag auf Erstellung 
eines Mobilfunkkonzeptes	
Mit Schreiben vom 05.09.2020 wird beantragt, ein 
Mobilfunkvorsorgekonzept zu erstellen mit dem 
Ziel, bei der Festlegung neuer Mastenstandorte 
besser mitwirken zu können. Zu den rechtlichen 
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Einflussmöglichkeiten der Gemeinde wird auf 
beil. Information des BayGT hingewiesen. 
Hiernach hat die Gemeinde keine rechtliche 
Handhabe gegen den Einsatz der 5G Technologie 
auf bestehenden Anlagen, sei es auf Masten oder 
Dachantennen. Die Gemeinden befinden sich hier 
generell einer widersprüchlichen Lage. Einerseits 
sollen sie sich nach dem Wunsch der Bundes- und 
Landesregierung direkt am Mobilfunkausbau 
aktiv beteiligen, andererseits möchte ein 
Teil der Bürger/innen vor entsprechender 
Strahlung geschützt werden. Nachdem allenfalls 
im Rahmen der Bauleitplanung Einfluss 
genommen werden kann, derzeit jedoch keine 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes 
angezeigt ist, wird empfohlen, nicht zuletzt 
aus Gründen der Kostenersparnis, von der 
Beauftragung eines Fachbüros und der 
Aufnahme des Dialogverfahrens abzusehen. 
Sobald jedoch ohnehin eine Überarbeitung 

des Flächennutzungsplanes angedacht wird, 
kann dies Thematik miteinbezogen werden. 
Auch bei aktuellen Anfragen seitens eines 
Mobilfunkanbieters kann noch entsprechend 
reagiert werden. Die Vertreter der „WIR“-Fraktion 
erklären hierzu, dass es zunächst darum gehe 
eine Bestandsaufnahme anzustoßen und eine 
„Strahlenverteilungskarte“ erstellt werden solle, 
um bei Verhandlungen mit Mobilfunkbetreibern 
eine bessere Ausgangsposition zu haben. Nach 
eingehender Beratung kommt man schließlich 
überein, dass vorab weitere Details (Kosten – 
Nutzen) geklärt werden sollten. 
Beschluss: Die Verwaltung wird beauftragt ein 
entsprechendes Kostenangebot, Erfahrungs-
berichte anderer Gemeinden und weitere online 
verfügbare Details (z. B. Standortbescheini-
gungen, etc.) einzuholen.

Markus Liebl

Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen 
 

Nichtöffentliche Sitzung vom 11.08.2020: 
 

Befestigung des Geh- und Radweges Point - Schaftlach; Genehmigung des Auftrages 
an die Fa. Babic. 
Beschluss: Die Fa. Babic wird mit der Herstellung einer 3 m breiten dreilagigen Spritzdecke 
für die Geh – und Radwegverbindung Point – Schaftlach beauftragt. 
 

Sitzungstermine Januar 2021
Dienstag, 19.01.2021	 19.00 Uhr	 Gemeinderatssitzung, Turnhalle
Dienstag, 26.01.2020	 18.00 Uhr	 Bauausschuss-Sitzung, Großer Sitzungssaal

Herren und Damensalon
Christian Lehnert

Tegernseer Str. 25
Waakirchen

Tel. 08021-247

In der Sitzung am 17.11.2020 wurden im öffentli-
chen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Antrag zum Abbruch und Neubau eines Wohn-
hauses auf dem Grundstück FlNr. 1656/40, 
Gem. Waakirchen, Tegernseer Straße
Die Antragstellerin möchte das auf dem o.g. 
Grundstück vorhandene Gebäude abbrechen und 
anschließend an der dortigen Stelle ein neues 
Wohnhaus errichten. Das geplante Gebäude soll 
eine Grundfläche von ca. 104m² aufweisen und es 
soll sich ausschließlich über ein Geschoß erstre-
cken. Das betreffende Grundstück befindet sich 
im sog. Innenbereich. Einen Bebauungsplan gibt 
es für das Gebiet nicht. Die bauplanungsrechtliche 
Zulässigkeit des Vorhabens ist daher anhand von 
§ 34 BauGB zu beurteilen. Aufgrund der Ausfüh-
rung des Gebäudes als Bungalow mit Satteldach 
ist diesbezüglich davon auszugehen, dass sich das 
auf dem 1139m² großen Grundstück geplante 
Haus in die Umgebungsbebauung einfügt. Bereits 
im Jahr 2019 hatte der gemeindliche Bauaus-
schuss im Rahmen einer Voranfrage eine Zustim-
mung zu einem entsprechenden Vorhaben in 
Aussicht gestellt. Die Vorgaben der gemeindlichen 
Stellplatzsatzung werden erfüllt. Nach Sichtung 
der Planunterlagen und ergänzenden Erläuterun-
gen des Bauamtsleiters fasst das Gremium den 
nachfolgenden
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird erteilt.

Antrag zum Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage auf dem Grundstück FlNr. 
204/11, Gem. Schaftlach, Am Kramerberg
Die Antragsteller möchten auf dem o.g. 566m² 
großen Grundstück ein Einfamilienhaus mit Ga-
rage errichten. Der Ausschuss hatte bereits im 
vergangenen Juli einem entsprechenden Antrag 
zugestimmt. Zwischenzeitlich wurde die Planung 
jedoch überarbeitet. Das Wohngebäude soll nun 
eine Grundfläche von ca. 107m² (11,55m x 9,24m) 
aufweisen. Die Wandhöhe ist mit 5,6m (bezogen 
auf den vorgesehenen Bezugspunkt) geplant. Auf-

grund des Gefälles des 
dortigen Geländes ergibt 
sich auf der Westseite eine Wandhöhe von bis zu 
6,5m. Das Satteldach soll jetzt eine Neigung von 
20° erhalten. Das Baugrundstück befindet sich im 
Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebau-
ungsplanes Nr. 1 Schaftlach „Am Kramerberg“. 
Dieser gibt für den betreffenden Bereich ein Bau-
fenster mit einem Grenzabstand von 4m nach 
Norden, 8m nach Westen und 5m nach Süden vor. 
Abgesehen von einem kleinen Teil des geplanten 
„Vorbaus“ an der Südostecke des Haupthauses, 
sowie des Balkons und der Dachüberstände, wird 
die beschriebene Baugrenze durch die Gebäude 
eingehalten. Ferner gibt der o.g. Bebauungsplan 
vor, dass die Hauptbaukörper talseitig eine maxi-
male Höhe von 6,05m (vom gewachsenen Boden 
bis zur Oberkante Fußpfette) erreichen dürfen. 
Durch die Antragsteller wird vorgebracht, dass 
diese Vorgabe aufgrund der Geländestruktur mit 
dem o.g. starken Gefälle nicht exakt eingehalten 
werden kann. Im Rahmen der Planung wird die 
vorgenannte Vorgabe des Bebauungsplanes daher 
geringfügig (ca. 11cm) überschritten. Darüber hi-
naus legt der Bebauungsplan fest, dass die Länge 
des Hauptbaukörpers mindestens 5/4 seiner Breite 
betragen muss. Dieses Verhältnis wird im Rahmen 
der jetzt vorliegenden Planung erreicht. Abschlie-
ßend sieht der Bebauungsplan die Firstrichtung 
von Norden nach Süden vor. Auch diese Vorgabe 
wird beim geplanten Hauptbaukörper eingehal-
ten. Lediglich die Garage soll in Ostwestrichtung 
platziert werden. Die sonstigen Vorgaben des Be-
bauungsplanes (GFZ, GRZ, Anzahl Geschosse und 
Wohneinheiten sowie eine offene Bauweise, etc.) 
werden eingehalten. Auch die Vorgaben der ge-
meindlichen Stellplatzsatzung werden erfüllt. Vor 
dem Hintergrund der o.g. Punkte werden folgende 
Befreiungen konkret beantragt:
-	 Überschreitung der südlichen Baugrenze durch 

den Vorbau am Hauptgebäude (ca. 0,7m)  
sowie Überschreitung der südlichen und west-
lichen Baugrenzen durch Dachüberstände und 

Aus dem Bauausschuss              
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den Balkon.
-	 Überschreitung der maximalen talseitigen 

Wandhöhe (um ca. 11cm).
-	 Im Hinblick auf die Dachgestaltung abwei-

chende Garagenplanung.
Ohne weitere Aussprache fassen die Ausschuss-
mitglieder sodann folgenden Beschluss: Das 
gemeindliche Einvernehmen zum beantragten 
Vorhaben wird erteilt. Dieses umfasst auch die Zu-
stimmung zu den begehrten Befreiungen von den 
Vorgaben des Bebauungsplanes Nr. 1 Schaftlach 
„Am Kramerberg“.

Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage sowie Neubau 
einer Doppelgarage auf dem Grundstück 
FlNr. 1442/7T, Gem. Waakirchen, Paul-Deurin-
ger-Weg
Im Rahmen des vorliegenden Antrages auf Vorbe-
scheid soll geklärt werden, ob auf einer Teilfläche 
(mit ca. 346m²) des o.g. insgesamt ca. 664m² gro-
ßen Grundstückes ein Einfamilienhaus mit Garage 
errichtet werden kann. Das Grundstück befindet 
sich im bauplanungsrechtlichen Innenbereich. Die 
Zulässigkeit des Vorhabens ist daher anhand von 
§ 34 BauGB zu beurteilen. Das geplante Wohn-
haus soll eine Grundfläche von ca. 97m² aufwei-
sen. Insgesamt wären 2 Vollgeschoße vorgesehen. 
Die Wandhöhe wird mit 6m geplant und das 
Dach soll eine Neigung von 20° - 30° aufweisen. 
Der First soll sich in Ostwestrichtung erstrecken. 
Aufgrund der umgebenden Bebauung ist davon 
auszugehen, dass sich das geplante Gebäude in 
den dortigen Bebauungszusammenhang einfügt. 
Die erforderlichen Stellplätze sollen im Rahmen 
einer Einzelgarage sowie einer offenen Stellfläche 
nachgewiesen werden. Da sich im Bereich des 
vorgenannten Vorhabens bisher die Garage des 
auf dem Grundstück bereits vorhandenen Gebäu-
des befindet, soll diese abgerissen werden. Als Er-
satz soll östlich des Bestandsgebäudes eine neue 
Doppelgarage errichtet werden. Darin können die 
Stellplätze für das schon vorhandene Wohnhaus 
nachgewiesen werden. Anschließend legt der 
Bürgermeister dar, dass aufgrund der Nähe des 

Baugrundstückes zum Festenbach bereits jetzt da-
rauf hingewiesen werden soll, dass die Gemeinde 
keine Maßnahmen zum Hochwasserschutz ver-
anlassen wird, sofern diese durch das begehrte 
Vorhaben erforderlich werden sollten. Diese Ein-
schätzung wird von den Mitgliedern des Bauaus-
schusses umfassend geteilt. Ergänzend wird auch 
ein zusätzlicher Hinweis dahingehend angeregt, 
dass auch kein Schnee vom Baugrundstück in den 
Festenbach eingebracht werden darf. Nach kurzer 
Beratung fasst der Ausschuss folgenden
Beschluss: Im Rahmen des vorliegenden Antrages 
auf Vorbescheid wird das gemeindliche Einver-
nehmen zum geplanten Vorhaben erteilt. Sofern 
durch die beabsichtigte Teilung des bisherigen 
Grundstückes keine baurechtswidrigen Verhält-
nisse geschaffen werden, bringt die Gemeinde 
keine Einwände gegen die Schaffung eines neuen 
Grundstückes vor. Im Rahmen der künftigen Ein-
gabeplanung sollte die Dachneigung zwischen 
20° und max. 25° betragen. Ergänzend wird be-
reits jetzt darauf hingewiesen, dass die Gemeinde 
Waakirchen jedwede Kostenübernahme bzw. Kos-
tenbeteiligung für Hochwasserschutzmaßnahmen 
ablehnt, welche evtl. aufgrund der Lage des ge-
planten Gebäudes in der unmittelbaren Nähe zum 
Festenbach erforderlich sein könnten. Gleiches gilt 
für evtl. durch das Wasser des Festenbaches verur-
sachte Schäden am geplanten Gebäude. Der An-
tragsteller soll auch darauf hingewiesen werden, 
dass kein Schnee in den Festenbach eingebracht 
werden darf.

Antrag zur Anbringung von zwei Werbeschil-
dern am bestehenden Gebäude auf dem 
Grundstück FlNr. 59, Gem. Schaftlach, Alex-
Gugler-Straße
Der Antragsteller möchte an der Nordwestecke 
des auf dem o.g. Grundstück vorhandenen Ge-
bäudes zwei Werbetafeln für seinen dortigen 
Schreinereibetrieb anbringen. Die Tafeln sollen 
jeweils eine Größe von 2,5m x 1m aufweisen. Das 
betreffende Gebäude ist dem sog. Innenbereich 
zuzuordnen. Ein Bebauungsplan existiert für das 
Gebiet nicht. Ohne weitere Aussprache fasst der 

.
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Ausschuss daraufhin folgenden Beschluss: Das 
gemeindliche Einvernehmen zum beantragten 
Vorhaben wird erteilt.

Antrag zur Errichtung eines Lagerplatzes auf 
dem Grundstück FlNr.1475, Gem. Waakir-
chen, südl. von Marienstein 
Der Antragsteller möchte auf einer ca. 3.200m² 
großen Teilfl äche des o.g. Grundstückes einen 
Lagerplatz für Holz und Hackschnitzel errichten. 
Das betreffende Teilgebiet befi ndet sich, wie bei 
dem vorab durchgeführten Ortstermin festgestellt, 
außerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungs-
planes Nr. 16 GE „Marienstein-West“. Es ist somit 
dem sog. Außenbereich zuzuordnen. Die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens ist daher anhand von § 35 
BauGB zu beurteilen. Gemäß § 35 Abs. 1 BauGB 
ist im Außenbereich ein Vorhaben nur zulässig, 
wenn öffentliche Belange nicht entgegenstehen, 
die ausreichende Erschließung gesichert ist und 
wenn es einem der in den Ziffern 1 - 6 aufgeführ-
ten Zwecke dient. Belege dafür, dass diese Voraus-
setzungen für ein bevorrechtigt im Außenbereich 
zulässiges Vorhaben erfüllt sind, werden im Rah-
men des vorliegenden Antrages bisher nicht vor-
gebracht. Sonstige Vorhaben können im Einzelfall 
zugelassen werden, wenn ihre Ausführung oder 
Benutzung öffentliche Belange nicht beeinträch-
tigt und die Erschließung gesichert ist (§ 35 Abs. 
2 BauGB). Gemäß § 35 Absatz 3 Satz 1 Ziffer 5 
BauGB liegt eine Beeinträchtigung öffentlicher 
Belange insbesondere u.a. dann vor, wenn ein 
Vorhaben die natürliche Eigenart der Landschaft 
und ihren Erholungswert beeinträchtigt. Lt. Anga-

ben des Antragstellers ist die Fläche derzeit frei 
von Bestockung. Dies konnte auch im Rahmen der 
Ortseinsicht festgestellt werden. Das dort befi nd-
liche Abraummaterial aus dem Bergbau soll sau-
ber eingeebnet und mit einer ca. 10 cm starken 
Mineralbetonschicht überdeckt werden. Weitere 
Befestigungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
Die Zufahrt könnte über den bereits vorhandenen 
Waldweg erfolgen. Nach ausführlicher Beratung 
fasst der Bauausschuss folgenden 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen zum 
beantragten Vorhaben wird nicht erteilt.

Gemeinde Waakirchen, Verfahren zur 3. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 11 "ehem. 
Sportplatz Marienstein"; Billigungs- und Aus-
legungsbeschluss
Der gemeindliche Bauausschuss hat in seiner Sit-
zung am 22. September 2020 beschlossen, dass 
der o.g. Bebauungsplan geändert werden soll. 
Zwischenzeitlich hat das Ingenieurbüro den be-
treffenden Entwurf zur 3. Änderung des Bebau-

ungsplanes Nr. 11 „ehem. Sportplatz Marienstein“ 
samt Begründung und textlichen Festsetzungen 
erstellt. Im vorliegenden Satzungsentwurf wird 
insbesondere das Baufenster für die Errichtung 
des geplanten Anbaus dargestellt. Gemäß § 13 
BauGB kann die Änderung des Bebauungsplanes 
im vereinfachten Verfahren erfolgen. Daher bedarf 
die vorliegende Planung zunächst der Billigung 
des Bauausschusses. Anschließend ist das Betei-
ligungsverfahren durchzuführen.
Nach Sichtung der vorgenannten Entwürfe fasst 

das Gremium den nachfolgenden Beschluss: 
Der Bauausschuss billigt den vom Ingenieurbüro 
verfassten Entwurf der 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 11 „ehem. Sportplatz Marienstein“ 
samt Begründung und textlicher Festsetzungen in 
der vorliegenden Fassung vom 14. Oktober 2020. 
Die Verwaltung wird mit der Durchführung des 
Verfahrens gemäß § 13 BauGB i.V.m §§ 3 und 4 
BauGB beauftragt.

Christoph Marcher

Frohe Weihnachten sowie ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 
wünscht Ihnen herzlichst 
Ihre Monika Pfisterer 
Für eine telefonische Geschenke- 
beratung bin ich gerne für Sie da.

Monika Pfisterer - Beauty- u. Vitalcoach, 
Buchkogelstr. 13, Schaftlach
Tel. (0 80 21) 504 80 58

Haslach 1 · 83666 Waakirchen
Telefon 0171 - 767 30 09

eMail: elektrotechnik-hinterholzer@t-online.de
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Auf der Homepage des Zweckverbands 
KDZ Oberland findet man jetzt auch 
Ausschreibungen von verschiedensten 
Leistungen. Das dürfte vor allem für die 
örtliche Bauindustrie interessant sein. 
Denn die ausgeschriebenen Leistungen 
kommen alle aus dem Oberland. 

Die neue Zentrale Beschaffungsstelle des 
Zweckverbands übernimmt für über 50 
Kommunen die Durchführung des Vergabe-
verfahrens. Die ersten Ausschreibungen sind 
bereits online. Gesucht werden zum Beispiel 
ein Fachbetrieb für Kanalbauarbeiten oder ein 
neuer Traktor. „Die Plattform wird sich in den 
nächsten Monaten stetig füllen“, sagt die 
Leiterin Christin Hensel. 

Einfacher als man denkt 
Der große Vorteil der elektronischen Vergabe 
durch das KDZ Oberland: Hier sind Profis am 
Werk. Der Aufbau der Ausschreibungen folgt 
immer einem ähnlichen Muster. Dadurch ist 
der Zeitaufwand für die Angebotsabgabe 
überschaubar. Kein Wettlauf zum Rathaus-
Briefkasten mehr. Das Angebot ist mit einem 
Klick hochgeladen.

Bequem über Handy oder PC nutzen 
Zeitsparend sind auch die Filterfunktionen. 
Kommen neue Ausschreibungen zu bestimm-
ten Bereichen herein, werden die Betriebe 
automatisch benachrichtigt. Verfahrensinfor-
mationen wie zum Beispiel die Submissions-
protokolle können nach der Öffnung der 
Angebote sofort online eingesehen werden. 

Schnelle Hilfe garantiert  
Klickt man auf der Homepage auf eine Aus- 
schreibung, gelangt man auf die Vergabeplatt-
form von RIB. Das Softwarehaus legt viel Wert 
auf Benutzerfreundlichkeit. Bei Fragen kann 
man sich per E-Mail oder Telefon Hilfe holen. 
Daneben steht ein umfassendes Online-Hand-
buch bereit. „Anfangs ist es noch ungewohnt“, 
sagt Christin Hensel. Aber die meisten lernen 
die Vorteile schnell zu schätzen. „Das ist wie 
beim Radeln. Irgendwann geht’s automatisch.“

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Christin Hensel (3. v. l.), Leiterin der neuen 
Zentralen Beschaffungsstelle, und ihr Team

Zweckverband KDZ Oberland 
Zentrale Beschaffungsstelle
Prof.-Max-Lange-Platz 9 
D-83646 Bad Tölz 
Tel.: (0 80 41) 7 92 69-0
E-Mail: vergabe@kdz-oberland.de

Direkt zu den Ausschreibungen geht es unter 
www.kdz-oberland.de 

MEHR AUFTRÄGE AUS  
DER HEIMATREGION 

Öffentliche Ausschreibungen 

 
Liebe Mitglieder, 
 
bei uns im Verein ist es Tradition, dass wir an einem Samstag zwischen 
Weihnachten und Heilig Drei König unseren Verstorbenen gedenken und euch über 
das abgelaufene Vereinsjahr berichten. Leider ist das dieses Jahr nicht möglich. 
Ganz abgesehen von der rechtlichen Lage wäre es unverantwortlich sowohl 
gegenüber unseren aktiven, als auch unseren passiven Mitgliedern, die sich um 
unseren Verein verdient gemacht haben, sie einem vermeidbaren Infektionsrisiko 
auszusetzen. Deshalb verschieben wir unsere Jahreshauptversammlung auf 
unbestimmte Zeit. Wir hoffen, dass die Pandemie bald unter Kontrolle ist und wir 
euch im neuen Jahr alle gesund zu einer Nachholversammlung begrüßen können. 
 
Im Namen der gesamten Vorstandschaft 
 
Thomas Thrainer jun. Jakob Pfeiffer jun. 
1. Vorstand 1. Schriftführer 
 

 

 
Liebe Mitglieder, 
 
bei uns im Verein ist es Tradition, dass wir an einem Samstag zwischen 
Weihnachten und Heilig Drei König unseren Verstorbenen gedenken und euch über 
das abgelaufene Vereinsjahr berichten. Leider ist das dieses Jahr nicht möglich. 
Ganz abgesehen von der rechtlichen Lage wäre es unverantwortlich sowohl 
gegenüber unseren aktiven, als auch unseren passiven Mitgliedern, die sich um 
unseren Verein verdient gemacht haben, sie einem vermeidbaren Infektionsrisiko 
auszusetzen. Deshalb verschieben wir unsere Jahreshauptversammlung auf 
unbestimmte Zeit. Wir hoffen, dass die Pandemie bald unter Kontrolle ist und wir 
euch im neuen Jahr alle gesund zu einer Nachholversammlung begrüßen können. 
 
Im Namen der gesamten Vorstandschaft 
 
Thomas Thrainer jun. Jakob Pfeiffer jun. 
1. Vorstand 1. Schriftführer 
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Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

Gefördert von:  
 Gemeinde 
        Rottach-Egern 

  

 
Entdecken Sie unsere Angebote … 

 
… denn hier gibt es für jeden etwas zu finden: 
 

• Offener Treff, um in Gemeinschaft Zeit zu verbringen, 
Interessen zu leben, Erfahrungen auszutauschen und 
Neues zu entdecken 

• Kochen und Mittagessen oder Frühstücken in Gesellschaft 
• Generationenspezifische sowie generationenübergreifende Ange-

bote 
• Die Möglichkeit, sich entsprechend seiner Interessen ehrenamt-

lich zu engagieren 
• Angebote in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Bildung, Kul-

tur und Kreativität 
• Beratung und Vermittlung von Unterstützungsleistungen 

 
 

Wir wünschen Ihnen ein gesundes, 
glückliches und zufriedenes neues Jahr 
und 
laden Sie auch im neuen Jahr herzlich 
zu all unseren Angeboten ein! 

 
 

Sie haben Fragen und/oder interessieren sich für unsere Angebote und  
Veranstaltungen? Wir freuen uns über Ihren Anruf! 

Sie finden unser Monatsprogramm zudem im Internet unter: 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 

 
 

 
  
Die Gemeinde Waakirchen  
mit ca. 5.800 Einwohnern im Landkreis Miesbach 
bietet zum 01.09.2021 einen 
 

Ausbildungsplatz zum  
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

 

in der Kommunalverwaltung an. 
 

Wir bieten: 
• eine verantwortungsvolle und interessante Ausbildung 
• ein vielseitiges Aufgabenfeld in den unterschiedlichsten Bereichen 
• eine angemessene Ausbildungsvergütung 
• alle üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
• flexible Arbeitszeiten 
• weitere Entwicklungsmöglichkeiten 
 

Wir erwarten: 
• Freude im Umgang mit moderner Büro- und Kommunikationstechnik 
• Verständnis für Gesetze und Vorschriften 
• Geschick und Freundlichkeit beim Umgang mit den Bürgerinnen  

und Bürgern 
• Einsatz- und Lernbereitschaft sowie 
• Bereitwilligkeit zur Teamarbeit 
 

Sind Sie interessiert in unserer Verwaltung engagiert mitzuarbeiten? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte mit den üblichen 
Unterlagen sowie den letzten beiden Schulzeugnissen bis zum 18.01.2021 an 
die Gemeinde Waakirchen, Personalamt, Tegernseer Str. 7, 83666 
Waakirchen oder per E-Mail an s.link@gemeinde-waakirchen.de senden. 
Telefonische Auskünfte erteilt Frau Schmid unter 08021 / 90 28 12 
 

Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigung für eingegangene Bewerbungen. Die 
Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen hinsichtlich des Datenschutzes wird garantiert. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen (u.a. Reisekosten) werden nicht 
erstattet. Die Gleichstellung aller Mitarbeiter (m/w/d) ist für uns selbstverständlich. 
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt. 
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Anmeldung für  
Kinderkrippe und Kindergarten  

2021/2022 
 

Die Kindertageseinrichtung St. Martin hat für die Anmeldung zum 
Kinderkrippen- und Kindergartenjahr 2021/2022 das Anmeldeprocedere 
aufgrund der nicht vorhersehbaren Entwicklung der Corona Pandemie 
umgestellt. Eltern, die sich für ihr Kind ab September 2021 einen 
Betreuungsplatz in unserem Haus wünschen, haben die Möglichkeit, sich 
auf unserer Homepage  

 
www.kiga-stmartin-waakirchen.de 

 
die Anmeldeformulare als PDF-Datei herunterzuladen. Die ausgefüllten 
Anmeldebögen können bis spätestens 15. Februar 2021 per Post der 
Kindertageseinrichtung St. Martin zugesandt werden. 
 
Nach einer ersten Auswertung der Anmeldung wird sich das 
Leitungsteam mit den Eltern, die ihr Kind angemeldet haben, telefonisch 
in Verbindung setzen und einen Termin für ein Aufnahmegespräch 
vereinbaren.  
 
Bei diesem ersten Kennenlernen haben die Eltern die Gelegenheit, sich 
mit dem Leitungsteam auszutauschen und Einzelheiten über die 
pädagogische Arbeit und die Kindertageseinrichtung zu erfragen. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Neues aus dem Haus für Kinder, Schaftlach 
 
Nach dem Weihnachtsfest starten wir nun in das neue Jahr und schauen 
zuversichtlich in die Zukunft. 
Wir waren sehr fleißig und bastelten und malten schöne Dinge für das Fest. 
Auch der Nikolaus hat bei uns vorbeigeschaut und für jede Gruppe einen großen Sack mit 
Lebkuchen, Äpfel, Mandarinen und Nüssen vor die Tür gestellt. Aber das Beste war der Schoko-
Nikolaus mit der Mitra und dem Bischofsstab… ☺ Und vor den Ferien feierten wir mit Liedern, 
Semmeln und Würstel in unserer Gruppe ein kleines Weihnachtsfest. 
Nun hoffen wir noch auf viel Schnee, damit wir Schneemänner bauen und mit dem Schlitten den 
Berg hinunter sausen können.  

Anmeldung im Haus für Kinder 2021/2022 

-Bereich Krippe und Kindergarten (Erika-Sixt)- 

Nach reiflicher Überlegung und Absprache mit dem kath. Kindergarten „Sankt Martin“ 
wird der Anmeldetag im Februar nicht stattfinden. 

Die Vormerkung für das kommende Kita-Jahr (21/22) gestaltet sich daher wie folgt: 

1. Sie finden die benötigten Anmeldeformulare auf unserer Website www.kita-
schaftlach.de unter dem Punkt Downloadcenter. 

2. Beide Formulare (Vormerkung + Arbeitgeberbescheinigung) lassen Sie uns bitte 
bis spätestens 01.03.2021 zukommen. 

o Per Mail: info@kiga-schaftlach.de 

o Per Fax: 08021 – 507622 

o Per Post: Buchkogelstraße 52, 83666 Schaftlach 

3. Alles zu unserer Arbeit, Abläufen, Gebühren etc. finden Sie auf unserer Website 
www.kita-schaftlach.de. 

4. Falls Sie Fragen haben, bitten wir Sie, diese in einer E-Mail zu stellen. 

Die Anmeldung für unseren Hort „SchuKiSchaWa“ orientiert sich an der Schuleinschreibung 
– weitere Informationen folgen in der Februarausgabe! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis, Ihr Team vom Haus für Kinder 



22 Waakirchner Gemeindeblatt   Januar 2021 ][ 23Waakirchner Gemeindeblatt   Januar 2021][

 
 
 
 
WINTERZEIT - SCHNEEZEIT 
 
 
 
 
Die Gemeinde Waakirchen  
 
macht darauf aufmerksam, dass es nicht erlaubt ist, Schnee von Privat- auf 
öffentliche Flächen zu räumen. Jeder Grundstückseigentümer muss den Schnee auf 
seinem Grundstück lagern oder ihn auf seine Kosten und sein Betreiben abfahren 
lassen. 
 

Ebenso ist es verboten, Schnee in öffentlichen Gewässern abzulagern. So ist es in 
der Vergangenheit wiederholt geschehen, dass es am Festenbach zu 
Hochwasserschäden durch Rückstau wegen des dort eingebrachten Schnees 
gekommen ist. Abgesehen von den Unannehmlichkeiten für die Geschädigten dürfte 
der Ärger für die Verursacher nicht minder sein, wenn sie in die Haftung genommen 
werden. 
 

Und noch ein allgemeiner Hinweis zum Thema Schneeräumen: 
Alle Hauseigentümer, in deren Hausnähe sich Hydranten 
befinden, werden gebeten diese vom Schnee freizuhalten, damit im Notfall der 
Brandschutz gewährleistet ist. 
 

Insbesondere auch das Parken auf den oft engen Ortsstraßen sollte auf das 
Notwendigste beschränkt werden, um den Winterdienst oder auch Rettungskräfte 
nicht unnötig zu behindern. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

	

Kolpingfamilie	Waakirchen-Schaftlach	
	1.VS	Monika	Finger,	Am	Bergwald		3,	83666	Waakirchen,		08021/	2083635	

www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-waakirchen-schaftlach/gemeindeleben/kolpingsfamilie	
	

 
 

                

Kolpingsfamilie	 
						 						 Waakirchen-Schaftlach	
	

     Januar 2021 
	
	

	
Neues	Jahr,	neues	Glück	
	
Wir	 wissen	 nicht,	 wie	 das	 Neue	 Jahr	 werden	 wird.	 Wir	
hoffen	 aber,	 dass	 es	 gesegneter	 und	 besser	 abläuft	 als	
das	 letzte	 Jahr.	 Viele	 unserer	 Termine	 mussten	 wird	
absagen	 und	 dürfen	 auch	 in	 nächster	 Zeit	 noch	 immer	
keine	Veranstaltungen	abhalten.		
	
Was	 wir	 weiterhin	 regelmäßig	 abhalten	 können,	 ist	
unser	 Gottesdienst	 am	 Dienstagabend.	 Immer	 um	 19	
Uhr	treffen	wir	uns	in	Hl.	Kreuz	in	Schaftlach	zur	Vesper.		
	
Auch	 bietet	 die	 Kolpingsfamilie	 in	 Waakirchen-
Schaftlach	 weiterhin	 Eine-Welt	 Waren	 an.	 Nicht	 nur	
Schokolade,	 Tee	 und	 Kaffee,	 auch	 Früchte	 und	 Honig	

können	bei	Bärbel	und	Hans	bestellt	werden.	Es	werden	gerne	
auch	 Geschenkkörbe	 zusammen-gestellt	 oder	 besondere	
Präsente	angeboten.	Denn	diese	Waren	sind	fair	und	haltbar,	
man	kann	sie	mit	gutem	Gewissen	genießen.		
	
	
	
	

Bestellungen	nehmen	Hans	und	Bärbel		
gerne	an	unter	08021-8546.	

	
	

	

	
	
Wir	wünschen	allen	ein	gesundes	und	glückliches	2021!	
	

©
Blum

	

©
Blum

	



24 Waakirchner Gemeindeblatt   Januar 2021 ][ 25Waakirchner Gemeindeblatt   Januar 2021][

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz    Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pfarrweg 4    Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Schaftlach    Pfarrsekretärin: Renate Eibach
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
e-mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@ebmuc.de  Di / Do  von  9.00 – 12.00 Uhr
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in Hl. Kreuz Schaftlach

Freitag 01.01. 10.15 Uhr In Waakirchen: Neujahrsgottesdienst für den gesamten 
    Pfarrverband

Samstag 02.01. 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst - Jahrtag der Freiwilligen Feuerwehr 
    Schaftlach, anschließend Totengedenken an der Pietakapelle
Sonntag 03.01. 10.15 Uhr Gott esdienst mit Aussendung der Sternsinger
Dienstag 05.01. 19.00 Uhr Vesper
Mittwoch 06.01. 10.15 Uhr Fest der Erscheinung des Herrn mit Empfang der Sternsinger; 
    musikalische Gestaltung: Coro Corona – Verkauf von Weih-
    rauch und Kreide, Kollekte für Projekte von Missio in Afrika
Donnerstag 07.01. 19.00 Uhr Gottesdienst
Freitag 08.01.  Krankenkommunion
Sonntag 10.01. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
    Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
Dienstag 12.01. 19.00 Uhr Vesper
Donnerstag 14.01. 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 17.01. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag 19.01. 19.00 Uhr Vesper
  19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrsaal Schaftlach

Donnerstag 21.01. 19.00 Uhr Kein Gottesdienst

Sonntag 24.01. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder;
    musikalische Gestaltung: Schaftlacher Kirchenchor

Dienstag 26.01. 19.00 Uhr Vesper

Donnerstag 28.01. 19.00 Uhr Gottesdienst, im Anschluss des Gottesdienstes: Aussetzung
    des Allerheiligsten und Anbetung

Sonntag 31.01. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst

Sonntag 24.01. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 27.01. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 28.01. 16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 29.01. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 30.01. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 31.01. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
    

Pfarrverband 
Waakirchen-Schaftlach

Januar 2021

Kath. Pfarramt St. Martin   Pfarrer: Stephan Fischbacher
Lindenschmitweg 1     Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Waakirchen    Pfarrsekretärin: Margit Bergmeir
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852   
e-mail: St-Martin.Waakirchen@ebmuc.de   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homepage: www.pv-waakirchen-schaftlach.de Di / Mi  von  9.00 - 12.00 Uhr
 

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin in Waakirchen und Marienstein

Freitag 01.01. 10.15 Uhr Neujahrsgottesdienst für den gesamten Pfarrverband mit  
   Aussendung der Sternsinger
Samstag 02.01.  Marienstein: Vorabendgottesdienst entfällt
Sonntag 03.01. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag 05.01. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst mit den Sternsingern,
    musikalische Gestaltung: Coro Corona, Verkauf von Weihrauch
    und Kreide, Kollekte für Projekte von Missio in Afrika
Mittwoch 06.01. 09.00 Uhr Fest der Erscheinung des Herrn mit den Sternsingern, 
    Verkauf von Weihrauch und Kreide
    Kollekte für Projekte von Missio in Afrika
Donnerstag 07.01.  Krankenkommunion
  16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 08.01. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 09.01. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
    Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
Sonntag 10.01. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk
Mittwoch 13.01. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 14.01. 16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 15.01. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 16.01. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
Sonntag 17.01. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder,
    musikalische Gestaltung: Kinderchor
Mittwoch 20.01.  Kein Gottesdienst
Donnerstag 21.01. 16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 22.01.  Kein Gottesdienst
Samstag 23.01. 19.00 Uhr Marienstein: Vorabendgottesdienst
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund - Schaftlach

Januar 2021

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/76700
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15 Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a.Teg.
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

   Gmund   Schaftlach

03.01.2021 10.30 Uhr Gottesdienst
2. Sonntag n. d. Christfest

06.01.2021   10.00 Uhr Gottesdienst
Epiphanias

10.01.2021                                          Kein Gottesdienst 
1. Sonntag n. Epiphanias

17.01.2021   10.30 Uhr Gottesdienst
2. Sonntag n. Epiphanias

24.01.2021 10.30 Uhr Gottesdienst  09.00 Uhr Gottesdienst
3. Sonntag n. Epiphanias

31.01.2021 10.30 Uhr Gottesdienst 
Letzter Sonntag n. Epiphanias

Urlaubszeit in den Pfarrbüros
Die beiden Pfarrbüros sind bis 11. Januar wegen Urlaub geschlossen. In dringenden Fällen können 

Sie das Bereitschaftshandy des Dekanats Miesbach anrufen: Tel: 0174 7744952

Brandstiftung im Vorraum der Hl. Kreuz Kirche in Schaftlach
Am 19. November 2020 wurden von Unbekannten sämtliche bereitliegenden Opferkerzen im 

Schrank neben der Eingangstüre angezündet. Glücklicherweise kam es zu keinem größeren Brand. 
Die Polizei Bad Wiessee ermittelt. Bitte melden Sie sich, falls Sie von 12.00 bis 19.00 Uhr etwas 

gesehen haben, das im Zusammenhang mit dem Brand stehen könnte.

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Wiessee

Januar 2021

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/99030 
83707 Bad Wiessee - Kirchenweg 4 Fax: 08022/857758
Pfarrerin: Sabine Arzberger  Tel.: 08022/857753
E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de www.badwiessee-evangelisch.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstag von 9-13 Uhr

Das Pfarrbüro bleibt in der ersten Januarwoche geschlossen. 

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee Kirchenweg 4 

Freitag 01.01. 17.00 Uhr  Neujahrsandacht; Pfarrerin Sabine Arzberger
Sonntag 03.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrer Eckhard Arzberger
Sonntag 10.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst; Lektor Hans-Joachim Böttcher
Dienstag 12.01. 19.00 Uhr  Stunde der Lichter; Taizéteam
Sonntag 17.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrerin Sabine Arzberger
Sonntag 24.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrerin Sabine Arzberger
Sonntag 31.01. 09.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrer Eckhard Arzberger

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl , Am Anger 7
Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen Hygienevorschriften fi nden bis auf 
Weiteres keine Gottesdienste im Angerkircherl statt.

Veranstaltungen und Gruppen im ev. Gemeindehaus Bad Wiessee
Veranstaltungen im Januar 2021 entnehmen Sie bitte der Tagespresse. Leider können wir zum Redak-
tionsschluss nicht davon ausgehen, dass aufgrund der Pandemie Veranstaltungen erlaubt sind.

Bitte beachten Sie: Aufgrund der Corona-Pandemie kann es jederzeit zu Änderungen kommen. Mitteilun-
gen hierzu entnehmen Sie bitte der Tagespresse! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Bestattungen Riedl
Inh. Anton Riedl, geprüfter Bestatter 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
& Bestattungsvorsorge

Erledigungen sämtlicher Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdruck

In den schweren Stunden des Abschieds sind wir immer für Sie da.

83734 Hausham · Agatharied 12                  Tel. 0 80 26 / 9 33 03
83684 Tegernsee · Seestraße 15                    Tel. 0 80 22 / 9 30 16

Unser Gemeindebote 11/201127

Vortragsreihe:Gesellschaft im Dialog
Das Evangelische Bildungswerk Bad Tölz bietet in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Gmund - Dürnbach eine Vortrags - und Diskussionsreihe an zu interessanten
gesellschaftspolitischen Themen.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der VHS Gmund-Dürnbach,
Münchner Str.139.
Mittwoch,9.November 2011
Klimawandel fordert Umdenken:Der Landkreis Miesbach soll energieautark
werden.Aber wie kann der Energieverbrauch reduziert werden?
Referent:Prof.Dr.Ing.Andreas Holm;Bürgerstiftung Energiewende Oberland,
Hochschuldozent für Bauphysik
Eintritt für jede Veranstaltung:5 Euro,ermäßigt 4 Euro.
Wir bitten um Anmeldung bei der VHS unter Tel.:08022/7254

Termine Präparanden / Konfirmanden
Präparandenunterricht:Dienstag,15.November 2011
Konfirmandenunterricht:Dienstag,22.November 2011
Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Gmund 

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Gmund.
"Energiewende - und wie weiter?"
Vortrag zum Beschluss der Bundesregierung und dessen Herausforderungen
für Kirche und Gesellschaft.
29.November 2011,19.30 Uhr in der evangelischen Kirchengemeinde Miesbach,
Rathausstr.8
Referent:Kirchenrat Dr.Wolfgang Schürger,Beauftragter für Umwelt und
Klimaverantwortung der Evangelisch- Lutherischen Kirche in Bayern

Evangelisches Bildungswerk Bad Tölz e.V.
V.i.S.d.P.Pfrin.Simona Hanselmann-Rudolph
Schützenweg 10   83646 Bad Tölz
Tel.:08041/76127349

Bestattungen unf Überführungen

Korbinian Riedl
Inh. Anton Riedl   Geprüfter Bestatter
Seestraße 15  -  83684 Tegernsee

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Bestattungsvorsorge

Wir erledigen für Sie alle Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdrucksachen

Telefon: 08022/93016
Tag und Nacht dienstbereit
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Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581 
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8:30 bis 17:00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655 835 
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr  
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr 
Bücherkeller Gmund: Mo.-Fr. 8 bis14 Uhr. 

Unsere Veranstaltungen im Januar entfallen aufgrund  
der aktuellen Coronalage und den gesetzlichen Verordnungen 

Marianne Strauß Stiftung kooperiert mit dem Diakonieverein Tegernseer Tal 
Im Advent wollte die Marianne Strauß Stiftung gemeinsam mit dem Diakonieverein Tegernseer Tal den 
Pflegebedürftigen des Diakonievereins eine Freude machen. „Wir wissen, wie schwierig diese Zeiten 
mit Kontaktbeschränkungen für Seniorinnen und Senioren sind.“ sagt Dr. Franz Georg Strauß, Vorstand 
der Marianne Strauß Stiftung. „Es ist uns ein Anliegen, Freude zu bereiten obwohl aufgrund der Kon-
taktbeschränkungen keine Weihnachtsfeiern stattfinden konnten.“ 

Die Mitarbeiterinnen der Marianne Strauß Stiftung haben in den Tagen vor Nikolaus viele Geschenktü-
ten gepackt und Weihnachtssterne besorgt. Am 3. Dezember sind diese an den Diakonieverein zur 
Weiterverteilung an deren Pflegebedürftige in der ambulanten Versorgung und in der Tagespflege 
übergeben worden. 

Die Marianne Strauß Stiftung unterstützt seit 36 Jahren Menschen in Bayern, die unverschuldet in Not 
geraten sind. Die Hilfestellung erfolgt aufgrund einer schriftlichen Antragsstellung ausschließlich durch 
soziale Beratungsstellen wie beispielsweise der Diakonie mit Sitz in Bayern. 

„Diese wunderbare Weihnachtsaktion ist der Beginn der Zusammenarbeit zwischen dem Diakonieverein 
Tegernseer Tal und der Marianne Strauß Stiftung.“ erklärt Monika Klöcker, Verwaltungsleiterin Diako-
nieverein Tegernseer Tal. „Es ist eine Ergänzung unserer Hilfsaktivitäten, die wir bereits anbieten wie 
z.B. das Sozialkaufhaus Ringelsocke und die Gmunder Tafel.“ 

 
v.l.n.r.: Dr. Franz Georg Strauß (Vorsitzender Stiftungsrat), Birgit Strauß (Marianne Strauß Stiftung),  
Ferdinand von Forstner (stv. Vorsitzender Stiftungsrat), Nina Weilbach (Pflegedienstleitung Tagespflege 
Hiltl), Monika Klöcker (Verwaltungsleiterin Diakonie), Alexandra Schenk (Marianne Strauß Stiftung)  

 

  Kleinkunstbühne Waakirchen e.V, 
 

 
 

Auf Grund der aktuellen Situation sind jetzt die folgenden 
Veranstaltungen Abgesagt! - Abgesagt! - Abgesagt! - Abgesagt! - Abgesagt! 

Mi. 6. Jan. 2021: „Ned blöd ... für a Frau!“ 
Kabarett mit Claudia Pichler  verschoben auf 1.10.2021 

Fr. 29. Jan. 2021: „Zum Fressen gern!“ 
Kabarett mit Christina Baumer  verschoben auf 1.3.2022 
 

Di. 16. Feb. 2021: Kehraus-Predigt mit Pater Paetz 
verschoben auf 1.3.2022 
 

Fr. 26. Feb. 2021: Musikalisch-kabarettistische Lesung mit Andreas 
Hofmeir und Tim Allhoff  verschoben auf 20.04.2022 
 

Fr. 19. März 2021: „Harfensolo“ mit Evelyn Huber  
verschoben auf 13.11.2021 
 

geändertes Programm für 2021: 
 

Mi. 06.01.2021 Kabarett mit Claudia Pichler 

Fr. 29.01.2021 „Zum Fressen gern!“ - Kabarett 

Di. 16.02.2021 Kehraus-Predigt mit Pater Paetz 
    und Starkbieranstich 

Fr. 26.02.2021 Musikalisch-kabarettistische Lesung 

Fr. 19.03.2021 Evelyn Huber 

So. 04.04.2021 Ostermenü & Kabarett 

Fr. 24.09.2021  Star Fours – Revival 

Fr. 01.10.2021 „Ned blöd … für a Frau!“ - Kabarett 

Fr. 16.10.2021 10. Waakirchner Zitherfestival 

Sa. 13.11.2021 KulturNacht im Schulhaus 

Fr. 03.12.2021 Weihnachtskonzert mit Rudi Zapf 

So. 19.12.2021 Weihnachtskonzert 

Mi. 05.01.2022 Neujahrskonzert 

Fr. 14.01.2022  Kabarett mit Inka Meyer 

Fr. 18.02.2022  Kabarettabend 

Di. 01.03.2022 Kehraus-Predigt mit Pater Paetz 
    und Starkbieranstich 
Mi. 20.04.2022      Musikalisch-kabarettistische Lesung 
        Musikalisch-kabarettistische Lesung 
         mit Andreas Hofmeir und Tim Allhoff 
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Volkshochschule im Tegernseer Tal e. V.  
Tegernsee, Max-Josef-Straße 13 ,Tel.: 08022-1313 .  info@vhs-imtal.de 

 

 

Veranstaltungen im Januar 
 

* Philosophie: Fake News und alternative Fakten 
 
_____________________________________________________________________________________________ 

Di. 12.01. 
09:30 Uhr 

 
 

* Sütterlin – eine alte Schrift neu erlernen 
_____________________________________________________________________________________________ 
 

   Pulsare als kosmischer Wegweiser – Vortrag 
   Tegernsee, E-Werk, Altes Schalthaus 
_____________________________________________________________________________________________ 

 

Sa. 16.01. 
10:00 Uhr 
 
Mo. 18.01. 
19:00 Uhr 
 

   Ski-Langlauf – Technik 
   Bad Wiessee, Parkplatz Hotel Bussi Baby                   4x 
_____________________________________________________________________________________________ 

Mi. 20.01. 
14:00 Uhr 
 
 

* Workshop zum Thema Up-Cycling 
 
_____________________________________________________________________________________________ 

Sa. 23.01. 
10:00 Uhr 
 

   Schneeschuhwanderung 
   Rottach-Egern, Mautstelle Enterrottach 
_____________________________________________________________________________________________ 

Sa. 30.01. 
09:00 Uhr 
 
 

  

  

  

Die Volkshochschulen dürfen vorerst bis zum Ende der Weihnachtsferien 
keine Präsenzkurse durchführen. 

Wir versuchen flexibel auf die weiteren Beschlüsse der Bayerischen 
Staatsregierung zur Pandemiebekämpfung zu reagieren und Kurse 

einzurichten, sobald ein Präsenzkursbetrieb wieder möglich ist. Ferner 
werden wir ggf. ausfallende Veranstaltungen wenn möglich zu einem 

späteren Zeitpunkt erneut ansetzen. 

Wir bitten Sie daher, sich auf unserer  

Homepage www.vhs-oberland.de zeitnah zu informieren. 

 

Obst- und Gartenbauverein Waakirchen - Schaftlach

Der Gartenbauverein bedankt sich bei Familie Reiter für die gespendeten Daxn. 
Ebenso bedankt er sich bei den fl eißigen Binderinnen für die Adventskränze und Gestecke, 

die es trotz den Corona-Einschränkungen ermöglicht haben, 
uns bei unserer Verkaufsaktion zu unterstützen.

 
O b s t -  u n d  G a r t e n b a u v e r e i n  S c h a f t l a c h - W a a k i r c h e n  
e . V .  
 
Der Gartenbauverein bedankt sich bei Familie Reiter für die gespendeten Daxn. 
Ebenso bedankt er sich bei den fleißigen Binderinnen für die Adventskränze und 
Gestecke, die es trotz den Corona-Einschränkungen ermöglicht haben, uns bei 
unserer Verkaufsaktion zu unterstützen. 
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PRESSEMITTEILUNG 
Miesbach, 14. Dezember 2020 
 

Miesbacher Weidefleisch 
Öko-Modellregion Miesbacher Oberland unterstützt Landwirte bei der 

Direktvermarktung von hochwertigem Fleisch 
 

Die staatlich anerkannte Öko-Modellregion Miesbacher Oberland betreibt seit nunmehr zwei 
Jahren die Homepage www.miesbacher-weidefleisch.de als eines ihrer Eigenprojekte. 
Direktvermarkter aus dem Fleischbereich mit Weidebetrieb werden hier bei der 
Öffentlichkeitsarbeit und Vermarktung unterstützt. Denn nicht nur Touristen wissen Tiere auf 
der Weide zu schätzen. Ein geringer Besatz, besondere Rassen, hofeigenes Futter und 
besonders naturnahe Aufzucht sorgen für Qualität und Nachhaltigkeit. Schonende 
Schlachtung vor Ort und eine lange Reifezeit garantieren ein Produkt, welches höchsten 
Ansprüchen genügt. 
Die Aufgabe der Öko-Modellregion ist es unter anderem, die Produktion heimischer Bio-
Lebensmittel und das Bewusstsein für regionale Identität voranzubringen. Weiter sollen 
kleine landwirtschaftliche Familienbetriebe unterstützt werden um deren Erhalt zu sichern. 
Das Projekt Miesbacher Weidefleisch, ist eine Möglichkeit für Landwirte die Unterstützung 
der Öko-Modellregion zu erfahren. Diese Dienstleistung ist für die Landwirte kostenlos, die 
Vorgaben um mitmachen zu können müssen aber erfüllt sein. Mittlerweile sind 23 Betriebe 
auf der Seite und weitere wollen dazu gehen. 
Alle teilnehmenden Betriebe haben folgende Grundlagen zu erfüllen:  
- Mindestens 150 Tage Weidehaltung pro Jahr. Die meisten Betriebe haben wesentlich 

mehr Weidetage, bei einigen sind die Tiere das ganze Jahr draußen. 
- Die Fütterung muss Heu und Gras basierend sein. 
- Die Schlachtung muss stressfrei sein und mit kurzen oder ohne Transportwege erfolgen. 
- Das Fleisch soll vor dem Verkauf lange reifen (je nach Sorte 2 – 4 Wochen) 
- Der Mindestpreis liegt bei 18 € pro Kilo für Rindfleisch. 
- Vollkommene Transparenz: Nicht nur im Imagetext auf der Homepage sondern auch 

wenn die Kunden ihr Fleisch am Hof abholen garantieren die Landwirte vollkommene 
Transparenz und klären ihre Kunden über Haltung, Fütterung und Schlachtung auf. 

Auf der Homepage müssen immer mindestens 50 % der Betriebe biozertifiziert sein. In 
Ergänzung dazu können auch konventionelle Betriebe, die sehr extensiv arbeiten und 
Ausgleichszahlungen aus dem Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) oder dem Bayerischen 
Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) erhalten, mit ihrem Angebot auf die Homepage 
kommen. 
Interessierte Landwirte können sich direkt an die Öko-Modellregionsmanagerin Stephanie 
Stiller wenden – per Telefon unter 08025 99372-22 oder per E-Mail an sst@smg-mb.de 
 

  
Fleckvieh an der Bodenschneid. 
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Öko-Modellregion Miesbacher Oberland unterstützt Landwirte bei der 

Direktvermarktung von hochwertigem Fleisch 
 

Die staatlich anerkannte Öko-Modellregion Miesbacher Oberland betreibt seit nunmehr zwei 
Jahren die Homepage www.miesbacher-weidefleisch.de als eines ihrer Eigenprojekte. 
Direktvermarkter aus dem Fleischbereich mit Weidebetrieb werden hier bei der 
Öffentlichkeitsarbeit und Vermarktung unterstützt. Denn nicht nur Touristen wissen Tiere auf 
der Weide zu schätzen. Ein geringer Besatz, besondere Rassen, hofeigenes Futter und 
besonders naturnahe Aufzucht sorgen für Qualität und Nachhaltigkeit. Schonende 
Schlachtung vor Ort und eine lange Reifezeit garantieren ein Produkt, welches höchsten 
Ansprüchen genügt. 
Die Aufgabe der Öko-Modellregion ist es unter anderem, die Produktion heimischer Bio-
Lebensmittel und das Bewusstsein für regionale Identität voranzubringen. Weiter sollen 
kleine landwirtschaftliche Familienbetriebe unterstützt werden um deren Erhalt zu sichern. 
Das Projekt Miesbacher Weidefleisch, ist eine Möglichkeit für Landwirte die Unterstützung 
der Öko-Modellregion zu erfahren. Diese Dienstleistung ist für die Landwirte kostenlos, die 
Vorgaben um mitmachen zu können müssen aber erfüllt sein. Mittlerweile sind 23 Betriebe 
auf der Seite und weitere wollen dazu gehen. 
Alle teilnehmenden Betriebe haben folgende Grundlagen zu erfüllen:  
- Mindestens 150 Tage Weidehaltung pro Jahr. Die meisten Betriebe haben wesentlich 

mehr Weidetage, bei einigen sind die Tiere das ganze Jahr draußen. 
- Die Fütterung muss Heu und Gras basierend sein. 
- Die Schlachtung muss stressfrei sein und mit kurzen oder ohne Transportwege erfolgen. 
- Das Fleisch soll vor dem Verkauf lange reifen (je nach Sorte 2 – 4 Wochen) 
- Der Mindestpreis liegt bei 18 € pro Kilo für Rindfleisch. 
- Vollkommene Transparenz: Nicht nur im Imagetext auf der Homepage sondern auch 

wenn die Kunden ihr Fleisch am Hof abholen garantieren die Landwirte vollkommene 
Transparenz und klären ihre Kunden über Haltung, Fütterung und Schlachtung auf. 

Auf der Homepage müssen immer mindestens 50 % der Betriebe biozertifiziert sein. In 
Ergänzung dazu können auch konventionelle Betriebe, die sehr extensiv arbeiten und 
Ausgleichszahlungen aus dem Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) oder dem Bayerischen 
Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) erhalten, mit ihrem Angebot auf die Homepage 
kommen. 
Interessierte Landwirte können sich direkt an die Öko-Modellregionsmanagerin Stephanie 
Stiller wenden – per Telefon unter 08025 99372-22 oder per E-Mail an sst@smg-mb.de 
 

  
Fleckvieh an der Bodenschneid. 
 

	

PRESSEMITTEILUNG 
Miesbach, 14. Dezember 2020 
 

Miesbacher Weidefleisch 
Öko-Modellregion Miesbacher Oberland unterstützt Landwirte bei der 

Direktvermarktung von hochwertigem Fleisch 
 

Die staatlich anerkannte Öko-Modellregion Miesbacher Oberland betreibt seit nunmehr zwei 
Jahren die Homepage www.miesbacher-weidefleisch.de als eines ihrer Eigenprojekte. 
Direktvermarkter aus dem Fleischbereich mit Weidebetrieb werden hier bei der 
Öffentlichkeitsarbeit und Vermarktung unterstützt. Denn nicht nur Touristen wissen Tiere auf 
der Weide zu schätzen. Ein geringer Besatz, besondere Rassen, hofeigenes Futter und 
besonders naturnahe Aufzucht sorgen für Qualität und Nachhaltigkeit. Schonende 
Schlachtung vor Ort und eine lange Reifezeit garantieren ein Produkt, welches höchsten 
Ansprüchen genügt. 
Die Aufgabe der Öko-Modellregion ist es unter anderem, die Produktion heimischer Bio-
Lebensmittel und das Bewusstsein für regionale Identität voranzubringen. Weiter sollen 
kleine landwirtschaftliche Familienbetriebe unterstützt werden um deren Erhalt zu sichern. 
Das Projekt Miesbacher Weidefleisch, ist eine Möglichkeit für Landwirte die Unterstützung 
der Öko-Modellregion zu erfahren. Diese Dienstleistung ist für die Landwirte kostenlos, die 
Vorgaben um mitmachen zu können müssen aber erfüllt sein. Mittlerweile sind 23 Betriebe 
auf der Seite und weitere wollen dazu gehen. 
Alle teilnehmenden Betriebe haben folgende Grundlagen zu erfüllen:  
- Mindestens 150 Tage Weidehaltung pro Jahr. Die meisten Betriebe haben wesentlich 

mehr Weidetage, bei einigen sind die Tiere das ganze Jahr draußen. 
- Die Fütterung muss Heu und Gras basierend sein. 
- Die Schlachtung muss stressfrei sein und mit kurzen oder ohne Transportwege erfolgen. 
- Das Fleisch soll vor dem Verkauf lange reifen (je nach Sorte 2 – 4 Wochen) 
- Der Mindestpreis liegt bei 18 € pro Kilo für Rindfleisch. 
- Vollkommene Transparenz: Nicht nur im Imagetext auf der Homepage sondern auch 

wenn die Kunden ihr Fleisch am Hof abholen garantieren die Landwirte vollkommene 
Transparenz und klären ihre Kunden über Haltung, Fütterung und Schlachtung auf. 

Auf der Homepage müssen immer mindestens 50 % der Betriebe biozertifiziert sein. In 
Ergänzung dazu können auch konventionelle Betriebe, die sehr extensiv arbeiten und 
Ausgleichszahlungen aus dem Kulturlandschaftsprogramm (KULAP) oder dem Bayerischen 
Vertragsnaturschutzprogramm (VNP) erhalten, mit ihrem Angebot auf die Homepage 
kommen. 
Interessierte Landwirte können sich direkt an die Öko-Modellregionsmanagerin Stephanie 
Stiller wenden – per Telefon unter 08025 99372-22 oder per E-Mail an sst@smg-mb.de 
 

  
Fleckvieh an der Bodenschneid. 
 	

	  
Auf der Homepage www.miesbacher-weidefleisch.de sind derzeit 23 Betriebe online. 
 
Fleischgenuss pur - auch im Winter gibt es laufend Abholtermine auf der Homepage. 
 

 
Ansprechpartner: Stephanie Stiller, Öko-Modellregionsmanagerin Miesbacher Oberland 
 
Quellennachweis für alle Bilder und Fotos: ÖMR Miesbach 
 
Kontakt 
Stephanie Stiller 
Öko-Modellregionsmanagerin  
Miesbacher Oberland 
08025 99372-22 
sst@smg-mb.de  
www.miesbacheroberland.de 
www.miesbacher-weidefleisch.de 

 
Anschrift 
Öko-Modellregion Miesbacher Oberland 
c/o SMG Landkreis Miesbach mbH 
Rathausplatz 2 
83714 Miesbach 
www.smg-mb.de
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S.V. Waakirchen-Marienstein 1904 e.V. 
 
 
In Gedenken an Helene Haidl 
 

 
Der SV Waakirchen-Marienstein trauert um sein langjähriges und 
sehr verdientes Vereinsmitglied Helene Haidl. Seit 1993 war sie ein 
treues und zuverlässiges Mitglied unserer Sportgemeinschaft. Ihre 
große Liebe und Freude war der Sport, vor allem der Fußball.  
 
Ihre Unterstützung begann schon vor ihrer Mitgliedschaft, 1992 
übernahm sie die Trikotreinigung der F-Jugend-Mannschaft und ab 
1995 leitete sie 10 Jahre die Fußballjugend. Unter ihrer Regie wurde 
die Förderung und Entwicklung der jungen Fußballer in unserem 
Verein wesentlich intensiviert. Die gute und erfolgreiche Arbeit 
sprach sich herum und so kamen auch viele Spieler aus anderen 
Gemeinden zu uns. Die Arbeit wurde immer mehr, aber dies war für 

Helene kein Problem, unterstützt von ihrem Mann opferte sie noch mehr Zeit dafür und 
schaffte es, viele für den Jugendfußball in unserem Verein zu begeistern. Sie akquirierte 
Trainer, Co.-Trainer und Betreuer und Helfer, damit der Jugend optimale Bedingungen 
gegeben wurden. Und eine Mannschaft nach der anderen wurde Meister und oder gewann 
ein Turnier. Sie sorgte auch für den Aufbau einer Mädchen- und Damenmannschaft, welche 
sie bis zur Abmeldung mitbetreute. Damit sie allen die große Leidenschaft vermitteln konnte, 
organisierte sie auch viele Turniere und Trainingslager, in denen eifrig und zielstrebig 
trainiert wurde. Aber auch der Spaß und die Freunde waren ihr immer wichtig. So wurden 
auch die Trainersitzungen legendär, die nach dem Sportlichen oft bis tief in die Nacht 
dauerten. Auf Helene war einfach immer hundertprozentig Verlass. Für die Fußballjugend 
war ihr nichts zu viel. Dies hat auch der Bayerische Fußballverband so gesehen und sie für 
hervorragende Jugendarbeit bei einem Empfang geehrt. Ihr großes Steckenpferd war die 
Förderung des Frauenfußballs, hatte sie doch selbst viele Jahre erfolgreich gekickt. Die 
aufgebaute Mädchenmannschaft war sehr erfolgreich, wurde oberbayerischer Hallenmeister 
und Zweiter beim deutschlandweiten VW-Cup mit Endrunde in Wolfsburg. Für den 
Frauenfußball im Verein wurde ihr Einsatz von der Talentiade der SZ gewürdigt und bei einer 
großen Gala in München geehrt. Aus der langen und intensiven Jugendarbeit sind viele gute 
Fußballer herangewachsen und daraus entstand für viele Jahre die stärkste 
Seniorfußballmannschaft die unser Verein je hatte. Eine ihrer letzten Aktionen als 
Jugendleiterin war die Installation eines großen Hallenturniers in Waakirchen, des „Oberland 
Cup´s“, der heuer bereits zum 15. Mal stattfand, mit einer Beteiligung von 480 
Nachwuchsfußballern. Bis zuletzt besuchte sie die Fußballspiele von unseren Mannschaften. 
Der Verein verliert mit Helene eine sportbegeistere Fußballerin bis in die Haarspitzen. Eine 
hilfsbereite und zuverlässige Mitstreiterin für den Sport und einen wunderbaren Menschen. 
Helene hatte einen festen Platz in unserer Sportgemeinschaft. Ihre Art und ihr Einsatz für die 
Jugend wird für uns unvergesslich bleiben. Wir werden sie in guter Erinnerung bewahren und 
bedanken uns Postum ein letztes Mal für ihr Engagement und ihren Einsatz für die 
Fußballjugend. 
 
Hugo Eder im Namen der SV Vorstandschaft und Fußballabteilung 
 
 
 
 

	

                                                                                                                    
 

PRESSEMITTEILUNG November 2020 

Neue	Wetterstationen	in	der	gesamten	Region	
Die	Alpenregion	Tegernsee	Schliersee	hat	gemeinsam	mit	der	Kachelmann	GmbH	sowie	mit	
Unterstützung	der	Tegernseer	Tal	Tourismus	GmbH	fünf	neue	Wetterstationen	in	der	gesamten	
Region	installiert	und	in	Betrieb	genommen.	Damit	können	nun	wesentlich	detailliertere	
Wetterdaten	sowie	-prognosen	erstellt	und	für	Gäste	und	Einheimische	verfügbar	gemacht	werden.		
	
Jeder	kennt	das	Phänomen:	obwohl	der	Wetterbericht	am	Vorabend	von	Dauerregen	gesprochen	
hat,	hält	sich	rund	um	Tegernsee	oder	Schliersee	das	schöne	Wetter	noch	einige	Stunden	länger	–	
dem	Föhn	sei	Dank.	Oder	die	angekündigte	Wetterbesserung	dauert	widererwartend	doch	einen	
halben	oder	ganzen	Tag	länger,	bis	sich	die	Wolken	über	die	Alpen	geschoben	haben.	Um	solchen	
und	noch	wesentlich	mehr	Herausforderungen	zu	begegnen,	wurden	nun	von	der	Kachelmann	GmbH	
fünf	neue	Wetterstationen	in	der	Region	installiert,	die	sehr	umfangreiche	Messwerte	liefern	und	so	
sowohl	die	Ist-Situation	darstellen	als	auch	Prognosen	liefern.	
#	
So	wurden	an	der	Taubensteinbahn	an	Tal-	und	Bergstation,	der	Naturkäserei	TegernseerLand,	in	
Kreuth	Klamm	sowie	am	Yacht-Club	Bad	Wiessee	neue	Stationen	errichtet.	Dabei	wurden	die	vier	
erstgenannten	Stationen	mit	EU-Mitteln	gefördert,	die	Station	am	Yacht-Club	Bad	Wiessee	wurde	
aufgrund	ihrer	umfangreichen	Messinstrumente	gemeinsam	von	ATS,	TTT,	Gemeinde	Bad	Wiessee	
sowie	Yacht-Club	finanziert.	
	
Ab	sofort	können	diese	Wetterdaten	unter	www.kachelmannwetter.com	abgerufen	werden	und	
liefern	bessere	Wettervorhersagen	sowie	einen	detaillierteren	Blick	auf	spezielle	Wetterphänomene	
der	Region.	Außerdem	stehen	die	Daten	der	Region	zur	Verfügung	und	werden	in	Zukunft	über	die	
regionsweite	Datenplattform	und	die	Websites	ausgespielt.	„Unser	Ziel	ist	es,	den	Gästen	und	
Einheimischen	die	besten	Wettervorhersagen	zu	bieten“	fasst	Holger	Wernet,	Projektleiter	für	
Digitalisierung	und	Datenerfassung	bei	der	ATS,	zusammen.	„Daher	sind	wir	sehr	froh,	dass	wir	nun	
gemeinsam	mit	unseren	Partnern	wesentlich	bessere	Daten	erfassen	und	aufbereiten	können.“	
	
Für	die	Zukunft	ist	sowohl	eine	weitere	Verdichtung	des	Netzes	der	Wetterstationen	geplant;	
außerdem	werden	an	den	bestehenden	Messstationen	noch	weitere	Sensoren	installiert,	um	
beispielsweise	Windmessungen	am	Tegernsee	zu	ermöglichen.	
	
Weitere	Informationen:	
Holger	Wernet	
Hauptstraße	2	-	83684	Tegernsee	
wernet@tegernsee-schliersee.de		
08022	92738	44	
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Informationen und Tourenprogramm Januar 2021
Wir starten in ein neues Jahr und haben einige Touren im Programm. Wir wünschen Euch ein gesun-
des und unfallfreies Bergjahr. Die Sigrizalm ist geschlossen (Stand 06.12.2020). Aktuelle Infos zu den 
Öffnungszeiten und ob alle Touren wie geplant stattfinden, könnt Ihr auf unserer Internetseite www.
av-waakirchen.de oder über den E-Mail-Verteiler in Erfahrung bringen.

Gruppe	 Datum	 Ziel/Ansprechpartner/Anmeldung  
Gymnastik	 jeden Dienstag 	 20.00 Uhr, Abwechslungsreiche Gymnastik 
 		  Koordination und Kondition; wenn die Turnhalle wieder geöff- 
 		  net ist, ansonsten Training per Zoom. Aktuelle Infos bei  
 		  Gerhard Greisinger, Tel. 08021/8059.

Tourengruppe	 je nach Wetter	 Schneeschuhwanderung je nach Schneelage, max. 14 
 		  Teilnehmer. Gemeinschaftstour. Der Termin wird in der 
 		  Tagespresse, sowie im E-Mailverteiler bekannt gegeben. 
 		  Detaillierte Infos und Anmeldung bei Vestl Landenhammer 
 		  unter 08021/8226.

Familiengruppe	 15.01.21 	 Freitagsrodeln! Wir treffen uns je nach Schneelage an  
 		  einem Rodelhügel der Region und sausen ins Wochenende. 
 		  Das jeweilige Ziel wird je nach Schnee- und Infektionslage, 
 		  ca. eine Woche im Voraus bekannt. Mitbringen: kleine Brotzeit, 
 		  warmes Getränk, warme, wetterfeste Kleidung und einen 
 		  fahrbaren Untersatz. Info Antje Göllner, Tel 08025/9915829.

Skitour 	 17.01.21 	 Tagesskitour mit Martin Huber in den heimischen Bergen 
 		  je nach Schneelage, ca. 1000 Hm. Bitte bei Martin Huber  
 		  unter 08021/8095 oder familiem.huber@gmx.de anmelden.

Familiengruppe	 17.01.21 	 Schwarzenberg/ Elbach: Wir probieren mal eine Skitour,  
 		  wie die Großen! Vom Parkplatz an der Schule in Elbach geht es 
 		  los über breite Wege und flache Bauernwiesen, ein ideales 
 		  Übungsgelände. Anforderungen: Kondition für 400 hm, siche- 
		  res Fahren auf der Piste, Alter: ab 8 Jahren, bitte mit einem 
		  Elternteil! Anzahl Teilnehmer: max. 6 Kinder Mitbringen: Brot- 
 		  zeit, Wechselkleidung, Sonnenbrille, Skihelm. Ava-Equipment 
 		  ist nicht nötig! Für den Aufstieg entweder den Bindungsadap- 
 		  ter für die gewohnten Pistenski oder Schneeschuhe, Felle. 
 		  Anmeldung bei Antje Göllner, Tel 08025/9915829.

Klettern 18.01.21, 19-22 Uhr 	 Monatlicher Klettertreff mit Katrin Samuelsson. Der Klettertreff 
 		  soll Möglichkeit zum Wiedereinstieg, Kletterpartnerfinden und 
 		  Kenntnisse vertiefen bieten. Es handelt sich nicht um einen 
 		  Kurs. Anmeldungen bitte per Mail direkt an Katrin: samuels 
 		  sonkat@hotmail.com.

Familiengruppe	 29.01.21 	 Freitagsrodeln! Wir treffen uns je nach Schneelage an einem 
 		  Rodelhügel der Region und sausen ins Wochenende. Das 		
		  jeweilige Ziel gibt Antje, je nach Schnee- und Infektionslage,  
 		  ca. eine Woche im Voraus bekannt. Mitbringen: kleine Brotzeit,  
 		  warmes Getränk, warme, wetterfeste Kleidung und einen 		
		  fahrbaren Untersatz. Info Antje Göllner, Tel 08025/9915829.

Klettern	 30.01.21	 Betreutes Klettern für Eltern, Kinder und Freunde mit  
 		  Joachim Riedle, Treffpunkt 9:00 Uhr Kletterhalle Bad Tölz, bitte 
 		  unbedingt bei Joachim unter 01627800393 oder  
 		  joachimriedle@web.de anmelden, Kinder unter 8 Jahren  
 		  dürfen nur in Begleitung eines Erwachsenen in der Halle 
 		  klettern.

Skitour	 31.01.21 	 Lawinenkurs zum warm werden. Je nach Schneelage treffen 
 		  wir uns an einem Schneehügel in der Region und üben die 
 		  Abläufe für den Fall eines Lawinenunglücks: Materialkunde, 
 		  vom Erstempfang bis zum erfolgreichen Sondenstich sowie das 
 		  Versorgen und Abtransportieren. Uhrzeit und Treffpunkt we 
 		  den zeitnah bekannt gegeben. Max. 10 Teilnehmer. Anmeldung 
 		  bei Antje, Tel 08025/9915829.

Elisabeth Fischer 
DAV Waakirchen

DAV Sektion Waakirchen 

Baugeschäft - Baumaschinenverleih - Maurermeister
Herbert Kozemko

Tel.: 0 80 22 / 9 77 55 · Fax 0 80 22 / 9 77 57
E-mail: bau@kozemko.de · Internet: www.kozemko.de

Vermietung sämtlicher Baumaschinen und Baugeräte
Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten im 
 Wohn-, gewerbe- und Landwirtschaftsbau
 estriche für Wohn-, gewerbe- und industriebau,
 Dämmungen und Abdichtungen

Frohes Fest ...

… und ein 
gutes 

Neues Jahr!




 









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Wir sind Ihre Druckerei - regional und fair!
... mit kompetenten Mitarbeitern und Material zum Anfassen.

Wir entwerfen, gestalten und setzen Ihre Ideen um, 
kümmern uns um Ihre professionelle Datenaufbereitung, 

Ihr persönliches i-Tüpfelchen, 
denn wir wissen wie's geht und bieten Ihnen eine umfangreiche Papierauswahl!

Digital- & Offsetdruck, Letterpress, Veredelung und Weiterverarbeitung aus eigener Produktion.

Einfach, erholsam und bequem alles aus einer Hand!

Tel. 0 80 22 / 8 10 68 · info@thamm-medien.de · www.thamm-medien.de
Kundenberatung (auch gerne bei Ihnen vor Ort) & Produktion: 

Tel. 0 80 24 / 99 89 0 · Hauptstraße 37 · 83607 Holzkirchen/Föching

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee

Notdienste Apotheken (8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

01.01.21 Fr Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
02.01.21 Sa Alte Hof Apotheke  Tel.: 08041 / 78200 Marktstr. 35 83646 Bad Tölz
03.01.21 So Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
04.01.21 Mo Oberland-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 78410 Marktstr. 51 83646 Bad Tölz
05.01.21 Di Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
06.01.21 Mi Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
07.01.21  Do  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
08.01.21 Fr Hof-Apotheke  Tel.: 08022 / 4526  Rathausplatz 5  83684 Tegernsee
09.01.21 Sa Michaeli-Apotheke Tel.: 08041 / 7967674 Moser Säge 5 83674 Gaißach
10.01.21 So Kur-Apotheke Tel.: 08041 / 41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
11.01.21  Mo Center Apotheke  Tel.: 08041 / 792770 Prof.-Max-Lange-Platz 15 83646 Bad Tölz
12.01.21 Di Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
13.01.21 Mi Die Stadt-Apotheke Tel.: 08041 / 3796 Säggasse 12 83646 Bad Tölz
14.01.21 Do  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
15.01.21 Fr Marien-Apotheke  Tel.: 08024 / 92727 Tegernseer Str. 1 83607 Holzkirchen
16.01.21 Sa Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
17.01.21 So Markt Apotheke Tel.: 08024 / 6500 Marktplatz 13 83607 Holzkirchen
18.01.21 Mo Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee
19.01.21 Di Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
20.01.21  Mi  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
21.01.21 Do Hof-Apotheke  Tel.: 08022 / 4526  Rathausplatz 5  83684 Tegernsee
22.01.21 Fr Kur-Apotheke Tel.: 08041 / 41000 Badstr. 28 83646 Bad Tölz
23.01.21  Sa Center Apotheke  Tel.: 08041 / 792770 Prof.-Max-Lange-Platz 15 83646 Bad Tölz
24.01.21  So Markt-Apotheke Tel.: 08025 / 2359 Marktplatz 1 83714 Miesbach
25.01.21 Mo Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
26.01.21 Di Alte Hof Apotheke Tel.: 08041 / 78200 Marktstr. 35 83646 Bad Tölz
27.01.21 Mi Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
28.01.21 Do Oberland-Apotheke OHG Tel.: 08041 / 78410 Marktstr. 51 83646 Bad Tölz
29.01.21 Fr Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
30.01.21 Sa Markt Apotheke Tel.: 08024 / 6500 Marktplatz 13 83607 Holzkirchen
31.01.21 So Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee

116 117 - die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 
116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.



Digital- & Offsetdruck, Letterpress, Veredelung und Verarbeitung in Eigenproduktion. 
Einfach, erholsam und bequem alles aus einer Hand!
Persönliche Beratung bei uns in Holzkirchen oder bei Ihnen!

T 08022-81068, info@thamm-medien.de, www.thamm-medien.de

KunDEnBEraTung unD PrODuKTIOn:
83607 Holzkirchen - Föching, Hauptstraße 37, 
T 08024-9989-0, info@tt-print.de, www.tt-print.de

  Druckerei Werner Thamm   Sanktjohanserstraße 10   83707 Bad Wiessee

www.thamm-medien.de
info@thamm-medien.de   

Telefon 0 80 22 - 8 10 68
Telefax 0 80 22 - 8 31 04

St.-nr. 139 / 280 / 40075
uSt-idnr. De173125243

kreissparkasse miesbach-Tegernsee 
iBan: De71 7115 2570 0008 0100 35
Bic: BYLaDem 1 miB

Sanktjohanserstraße 10
83707 Bad Wiessee

Schönes aus Papier... u.v.m.     
Neben klassischen Druckerzeugnissen
fertigen wir unter der Marke Landzeit in 
Eigenproduktion hochwertige Produkte  
aus Papier an. Mit exklusiven Künstler- 
motiven oder aus unserer Ideenwerkstatt.
Zum Verschenken oder selbst behalten -
besuchen Sie uns!

16. Tegernseer -Tal
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